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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig . , Murg und Pfinz - Kreis.9

Nro. 70, Mittwoch den 3 i . August 1 83 1 .
Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . » 2822 . Aus Anlaß des unter dem diesjährigen Getraide sich häufig zeigenden Muttekkorns ,welches auf die Gesundheit der Menschen und Thiere so schädlich einwirkl wird die im Anzeige - Blatt fürden Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis vom 16 . November 1816 . Nro . 92 . erschienene Verord¬nung des Grvßh . Ministeriums des Innern , Sanitäts - Commission , vom 10 . November 1816 bicnnt re-publicirk und werden d^ bei die Obkr - und Aemter noch besonders aufgefordert , die Müller und Bäcker zur' - enaucn Befolgung des in den § ; § . r . und 4 . dieser Verordnung festgesetzten .Bestimmungen anzuhalte ».Durlach und Offenburg den 17. August » 83 i .

Die Dierckoren
deS Murg - und Pfinz -

Z . A . d . D . Henne mann .
und Kinzig - KreffeS.
Frhr . v . Sens bürg .

vät . Eberstein .
Die Reinigung deS GetraidcS vom Tollkorn , auch Dippel oder Schwindel -Haber genannt , so wie vom Ruß und Mutterkorn betreffend .Man bat von jeher beobachtet , daß durch anhaltend nasse Witterung zur Sommerszeit das Wachs -thum deS Unkrauts auf den Getraideäckern überbaupt , besonders aber gewisser Pflanzen , welche , wennsie genossen werden , äusserst nachthcilige , oft gefährliche , ja selbst tcdtliche Wirkungen auf die Gesundheitder Menschen und einiger Hausthiere äußern , sehr befördert wird , und daß die Saamen deS GslraideSselbst gewisse krankhafte Ausartung erleiden , welche man mit dem Namen Mutterkorn und Ruß belegt .Unter den genannten , der Gesundheit sehr nachtheiligen Pflanzen , kommt bescnders häufig vor : derkolch , auch Tollkorn , Dippel » oder Schwindelhader , Töberich , unter dem Landvolk , wie -wohl uneiqenllich , Trefze oder Trespe genannt ; er wächst besonders häufig auf Gersten - , Waizen » undHaber Aeckern , hat einen 2 bi» 3 Fuß hoben Stengel mit Gelenken versehen , flache , gleichbreire , zuae -spitzke , auf der Oberfläche und am Ende rauh anzufühlende , unken glakte Blätter , grüne oder rölhlickrBlumeN ' Aehren , welche auS mehreren dreikgedrückten , geränderten und vieldlütigen Aehrchen bestehen : stattder Blumenkrone zwei gleich« , grüne Blätter , deren eines sich oft in einen Stachel endigt . Die Saamenfind braunschwarz , länglich ! , auf einer Seite erhaben , auf der andern vertieft , ungefähr r 4 Linie langund ^ Linie breit , mithin viel kleiner als die Getraide -Körner , haben keinen Geruch , aber einen süßlichenGeschmack.
Ausser dieser Pflanze gehört dann noch befinderS hkeher : die allgemein bekannte KornRade , auchRatte » oder Nike ! genannt ? (Agrostema Githago 1 . .)Mit dem Namen Mutterkorn (Secale eomatum ) belegt man diejenige krankhafte Ausartungdes RcqaenS , wo einzelne Körner desselben sich außergewöhnlich verlängern , eine Horn - oder Hahnenspoen -förmige Gestalt annedmen , ausserlich blau oder schwarz , inwendig aber weiß oder braun werden . Dies «Körner baden einen bittersüßen , eckellMen und scharfen Geschmack , und einen widrigen Geruch ; das darausgemahlen « Mehl ist braun oder blau , stinkend , njrd Brod aus Getraide bereitet , dem solches Mutterkorndeygemischt war , so zerflieft der Teig , und das Brod zerfällt .Wenn die Saamen des Lolchs oder Tollkorn - demGetraide beygemischt bleiben , und aus dem darau¬gemahlenen Mehl Brod oder andere Speisen bereitet werden » so bekommen diejenige Personen , welche die-genießen , Schwindel , Betäubung , Kopfschmerze» , Rausch , Bangigkeit , Neigung . zum Erbrechen ,



oder Wirkliches Erbrechen , Mattigkeit , Zuckungen , oft starkes Phantasiren , das an Wahnsinn granzk ,

apopleclische Zufälle , Lähmungen rc . . worauf oft selbst der Tod erfolgt . Die sorgfältige Reinigung deS

GetraideS ist daher dringend nothwcndig ; sie . geschieht am besten durch mehrmaliges Wersen desselben , wo

der Lolch , als der leichtere Saamen , früher zur Erde fallt , als die Getraidekörner , » 1$ nach diesem durch

das Sieben de » GetraideS durch das sogenannte Trefzen - Sieb , dessen Löcher nach der Gestalt des Lvlch -Saa ,

wenS geform sind ,
Die sogenannte Raden oder Ratten werden durch das , in den meisten Gegenden gewöhnlich ge¬

braucht werdende Ratten - Sieb , dessen Löcher ebenlalls die Form , dieser Körner haben , leicht von dem

Getraide abgesondert , besonders wenn das Sieben desselben einigemal wiederholt wird .

Der Genuß des Mutterkornes bringt ebenfalls krankhafte Zufalle wancherlev Art , namentlich Eckel»

Erbrechen , Kopfschmerzen , Betäubung , Krampfe und Convulsionen , fallende Sucht , Lähmungen , und

vorzüglich häufig die sogenannte KriedelKrankheit hervrr ; das Getraide muß daher , ehe es gemahlen wird ,

sorgfältig von demselben gereinigt werden , und zwar entweder durch Auslesen , waS zwar das mühsamste

aber sicherste Mittel ist , oder durch Werfen , Wannen und Sieben .
Der sogenannte Ruß ist zwar nicht besonders nachtheilig für di« Gesundheit , baS Mehl wird aber

dadurch schwarz und schmutzig , das Getreide muß daher beim Gerben auf die , allen Müllern bereits be¬

kannte , Weise davon gereinigt werden .
Da nun den von vielm Gegenden her eingekommenen Nachrichten zufolge , wie sich schon im voraus

yermuthen ließe , sich in dem diesjährigen Getraide eine bedeutende Mk ^ ge Tollkoiy , Ratten , Mutterkorn ro .

porfindet , und der Genuß desselben , wenn eS nicht sorgfältig gereinigt wird , ncthwendig sehr nachtheilige

pnd gefährliche Wirkungen auf die Gesundheit der Menschen hervorbringen müßte , so findet man sich ver «

Znöche höher « Auftrags veranlaßt , folgendes zu verordnen :
* 1 ) Alles Getraide , was auf die Fruchtmärkte gebracht wird , muß von den genannten schädlichen

Beimischungen vollkommen gereinigt seyn . Die betreffende Polizey > und SanitätSBeamte haben an jedem

MarktTage das zu Markt gebrachte Getraide sorgfältig zu untersuchen , und wenn es auf obige Art verun¬

reinigt seyn sollte, dasselbe nicht nur nicht verkaufen zu lassen , sondern den Eigenthümer überdieß noch mit

einer geeigneten Strafe zu belegen .
2 ) Den Müllern ist bei einer Straft von ro Reichsthalern verboten , Getraide zum Mahlen anzu¬

nehmen , welches mit Tollkorn , Ratten oder Mutterkorn verunreinigt ist. Die Zoll - und Polizey »

Gardisten , welche ohnehin die Mühlen von Zeit zu Zeit zu visitiren haben, - sind anzuweisen , über Beobach¬

tung dieser Anordnung strenge zu wachen , und die Müller , welche derselben entgegen handeln , dem betref¬

fenden Beamten sogleich anzuzekgen , wofür ihnen der 3 . Theil der gegen dieselben erkannten Geldstrafe als

Belohnung zugesichert wird . Damit weder die Müller noch die Polizey - Gardisten sich mit der Unkenntniß

genannter Saamen und Körner entschuldigen können , haben die betreffenden BezirkSbeamten dafür zu sor¬

gen , daß jedem derselben einigt Muster davon zugestellt werden . Ebenso wird den Müllern zur Pflicht ge¬

macht , das mit Ruß verunreinigte Getraide beim Gerben sorgfältig zu reinigen .
3 ) Auch den Bierbrauern und Branntweinbrennern ist der Gebrauch eincS mit Lolchsaamen verun¬

reinigten GetraideS zur Bereitung deS Biers und Branntweins , wodurch letzter« eine berauschende , aber

der Gesundheit höchst nachtheilige Eiqenschast erhalten , bey einer Strafe von »5 Reichsthalern strenge zu

untersagen . Die Zoll - und Polizey - Gardisten haben hierüber ebenfalls sorgfältig zu wachen .

4 ) Ebenso werden die Bäcker und Mehlhändler dafür verantwortlich gemacht , daß sie kein Mehl ver¬

backen oder verkaufen , welches mit obigen schädlichen Beimischungen verunreinigt ist , wobey zugleich be¬

merkt wird , daß das Mehl , welchem viel Mutterkorn beygemischt ist , »in « braun » oder bläulichle Farbe ,

und das daraus gebackene Brod einen bittern , widrigen Geschmack erhält .
5 ) Das künftig zur Aussaat gebraucht werdende Getraide muß besonders sorgfältig von dem ihm ßey-

gemischten Lolch gereinigt , und , wenn dem ungeachtet einzelne Körner in demselben zurückbleiben und auf¬

gehen sollten , muß die Pflanz , vor der Blüten zeit , also etwa im Monat 3uny , sorgfältig mit der Wurzel

ausgerupft werden .

Bekannt machuagen .
Di « Freiherrlich von Bodmannsche PäseNtalion

des Pfarrer - Held zu Espasingen auf di« Pfarrei
Liggeringen hat dir StqatSgenehmkgung erhallen .

Die Kompetenten um die hierdurch erledigte , mit ei¬

nem Ertrage von etwa 6oo fl. verbundene Pfarrei
Espasingen , Bezirksamt » Stockach , haben sich an die

Freihrrrlich von Bodmannsche Grund - und Parro -

natsherrschaft zu wenden .



Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld eKliquidationen .

Andurch Werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidation derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Ackern .
(2 ) zu S asba ch an den Bürger und Bauern

Joseph Zeller d . j , welcher mit seiner Familie
nach Nordamerika auswandern will , auf Mittwoch
den 7 . September d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
AmlSkanzlci . Aus dem

Bezirksamt Dretten .
( 1 ) zu Wö ssiNgen an den nach Nordamerika

auswandernden Ernst «Heinrich Theodor Wagner ,
welcher in letzter Zeit bei Großh . Oberamtsrevisorate
Pforzheim beschäftigt war , aufMontag den 12 . Sep ,
tember d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amts -
kanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
(3) zu Jöhlingen an das in Gant erkannte

Vermögen des Mehlhändler Andreas Scherz , auf
Donnerstag den 8 . September d . I . Vormittags 3
Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . Zugleich wird
der abwesende Gantmann vorgeladen , an dem Liqui »
dationstermin zu erscheinen , und über die Forde »

rungen gehörig zu antworten , indem andernfalls
solche für richtig angenommen und jede Schutzrede
für versäumt alsdann erklärt wird . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(2) zu Jtlltngen an das in Gant erkannte

Vermögen des Jakob Rambacher , auf Dienstag
den i 3 . September d . I . Vormittags 9 Uhr in der
hieflgen Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt HaSlach .
l3 ) zu Schwenden , Staabs Steinach , an

den Bauern Johann Baptist Jäkle , auf Mitt .
woch den 2 t . September d. I . früh 9 Uhr in dies,
fertiger Amtskanzlei . AuS dem

Oberamt Lahr .
( 0 zu Fricfenheim an den kn Gant er¬

kannten Karl Siegele , auf Montag den 19 . Sep .
tember d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Lber -
amlskanzlei . AuS dem

la ) zu La hr an den ,
'n Gant erkannten Bür¬

ger» Bäcker und Wjrlh jum Ritter St . Georg , Ehri -
stoph Ruß,,auf Donnerstag den iS . September d .
3 - Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamts -
kanzlei . Au « dem

Bezirksamt Oberkirch .
(3) zu Lautenbach an den in Kant gtrathe -

nen Johann Mutschler , auf Samstag den ro .
September d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amts -

kanzlei .
(2 ) zu Maisenbühl an den in Gant gera -

thenen Bürger und Bachtelhofbesitzer Georg Spin¬
ner , auf Samstag den J7 . September d. I . früh
8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Au « dem

Oberamt Offenburg .
( 3) zu Altenheim an die Georg Ri » kri¬

sch e Eheleute , welche nach Nordamerika auszuwan »
dern gesonnen sind, aufDonnerstag den t , «Septem *
ber d. 3 . Morgens 7 Uhr auf hiesiger Oberamts¬
kanzlei .

(3 ) zu Appenweier an die nach Nordame¬
rika auswandernden Johann Georg Wiedemersch «
Eheleute , auf Montag den 5 . September d . I . früh
7 Uhr auf hiesiger Oberamlskanzlei .

( 2 ) zu Urloffen an die nach Nordamerika
auswandcrnden Eheleute Hubert Lan g e n eck c r und
Maria Anna geb . Spraul , auf Montag den j » 2 .
Sept . d. I . Morgens 8 Uhr auf hiesiger Obcr -
amlskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(3 ) zu Er singen an den in Gant erkannten

Matheus Deiner , auf Mittwoch den 14 . Septem¬
ber d , I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Odcr -

amtskanzlci .
- - s ») zu Pforzheim an das in Gant erkann¬

te Vermögen des verstorbenen Seklers und gewesenen
Stadtsoldaten Ludwig Meerwein , auf Freitag den
16 . September d . I . Vormittags 6 Uhr in diessei¬
tiger ObecamtSkanzlei . Aus dem

( 3) Durlach . [ Siquibation .] Der dahier
wohnende pensionirte AmtsSecretar Fra Nh har sich
zahlungsunfähig erklärt , und darum nachgesucht , daß
zu Befriedigung der Gläubiger zwar der Zehnthel
seiner kleinen Pension bestimmt , der Rest aber ihm
belassen werde . Es fällt daher vor Allem nöthig ,
den Schuldenfland genau zu kennen , weßwegen alle
diejenige , welche etwas zu fordern haben , unter dem
Rechksnachlheil des Ausschlusses aufgcfordert werden ,
bis Donnerstag den » 5 . September d . I . Morgens
8 Uhr hier zu erscheinen , und ihre Forderung zu
liquidiren , auch sich wegen eines gemeinschaftlich auf -
zustcllenden Empfängers de- Bejoldungsabzugs als¬
dann zu erklären .

Durlach den 17 . August i 83 r .
Eroßh . Oberamt .

C* ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation . j In
BttlSssenschaftssachen pes ledigen verstorbenen Stadt »
amtSactuar Jakob Groß von hier ist zur Richtigstel¬
lung dessen Schulden Tagfallrk auf Freitag den 9 .
September d . I . früh 9 Ubr auf dem diesseitigen
Bureau angeordnrt .

' Es 'werden daher die Gläubiger



zur Anmrldung ihrer Forderungen unter Vovlage der
Beweisurkunden aufgefordert .

Karlsruhe den 27 . August i 83 i .
Großherzogl . Stadl - Amts - Revisorat .

( 2s Karlsruhe . sActiv - und Passiv - Liqui¬
dation ^ In Verlassenschaftsfachen des dahier ledig
verstorbenen pensionirtm Majors Karl v . Berlie ,
ist zur Actio - und Passiv- Liquidation Tagfahrl auf
Montag dey r » . September d . I . Vormittags g sthr
auf dem diesseitigen Bureau festgesetzt worden . Es
werden daher alle diejenigen , welche an den Verstor¬
benen etwas zu fordern haben , aufgefordert , ihreAn¬
sprüche an obigem Tage unter Vorlage der Urkun¬
den anzumelden , indem sonst bei der Erbvertheilung
keine Rücksicht hierauf genommen werden würde .
Zugleich werden Jene , weiche dem Verstorbenen et¬
was schulden , aufgefordert , ihre Schuldigkeiten ent -
tvedec persönlich oder schriftlich anzuerkennen , da an »
dernfalls die bekannten Forderungen gerichtlich be¬
trieben werden würden .

Karlsruhe den 2 3 . August i 83 i .
Großherzogl . Stadlamtsrevisorat .

(2> Ettlingen , s Edictalladung . ] Franz
Habich von Rastatt hat gegen den ledigen Joseph
Deck von hier , dessen Aufenthalt unbekannt stst , ei¬
ne Forderung von » 84 fl . nebst Zinsen zu 5 pCt .
vom 1 . Mürz I . I an eingeklagt . Der Beklagte
wird hiermit aufgefordert , auf diese Klage binnen
6 Wochen zu antworten , widrigenfalls die Forderung
für zugestanden , jede Einrede für versäumt erachtet ,
und hiernach weiter erkannt wird .

Ettlingen den » 8 . August i 83 » .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Ettenheim . s Aufforderung . ) Alle die¬
jenigen Gläubiger des in Concurs gefallenen Niko¬
laus Birk le von Altdorf , welche ihre Forderungen
bei der am 7 . April d . I . vor dem TheilungScvm -
missariat statt gehabten Schuldensammlung nicht an¬
gemeldet haben , werden hiermit aufgefordcrl , solche
am Samstag den »0 . September d . I . früh ö Uhr
bei Vermeidung rechtlicher Nachlheile auf diesseitiger
Amtskanzlei richtig zu stellen.

Ettenheim den » g . August » 83 i .
Grvßh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Bruchsal . (Fahndung u . Signalements

Verflossenen Donnerstag den 18 d . M . wurden in
dem Wicthshaus zum Pflug dahier dem Georg
Schinze aus Eschenstruth vier Friedrichsdor und
einige preußische Thaler entwendet , der Verdacht die¬
se- Diebstahls fallt auf die unlenbeschriebene Weibs¬

person , weshalb wir fämmftliche Polizeibehörden ek-
suchen, auf dieselbe fahnden , sie im Betretungsfalle
arretiren , und wohlverwahrt anher liefern zu lassen -

Bruchsal den 20 . August ifrUi .
Großh . Oberarm

Beschreibung der W - ibsperson .
Angeblich Katharine Ren ich von Neckargemünd ,

Alter 24 bis 25 Jahre , Größe beiläufig 4 ' 6 "
,

Statur mittelmäßig , Haare schwarz , Augen schwarz,
Nase mittelmäßig , Mund gewöhnlich , Kinn rund ,
Gesicht oval , Gesichtsfarbe schwarz gelb . Besondere
Kennzeichen : an der rechten Seite der Nase jedoch

. zwischen der Wange und der Nase eine Warze , und
deren rechter Fuß ist geschwollen.

Kleidung : Blau baumwollenes Kleid mit
gelben Streifen , weiße Strümpfe , ausgeschnittene
Schuhe , und trägt ein blaues Päckchen .

( 1 ) Gerlachsheim . ^ Fahndung und Signa¬
lement . ) Der Tambour Barthel Kaltenbach von
Grünsfeld , vom 4 . Linien - Znfankcrie - Regiment von
Stockborn , ist aus seiner Garnison zu Mannheim
desertirl . Derselbe wird nun aufgefordcrt , sich bei
Vermeidung der gesetzlichen Strafen entweder ' dahier
oder bei seinem Regiment « binnen 6 Wochen zu stel¬
len . Auch werden sämmtliche Behörden ersucht , auf
solchen zu fahnden , und ihn im Betretungsfall Hiehcr
oder an sein Regimentskommando abzuliefern .

Gerlachsheim den 24 . August » 83 » .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 1 "

, Körperbau mittelmäßig , Gesichts¬
farbe gesund , Augen blau , Haare braun , Nase spitz .

( 2 ) Haslach . (Vorladung und Fahndung .)
Joseph Maurer von , Haslach . , Korporal beim
Großh . leichten Infanterie - Bataillon , welcher sich
am i 5 . d . ohne Erlaubniß auS der Garnison zu
Rastatt entfernte , wird aufgeforhert , bei Vermeidung
gesetzlicher Nachlheile sich binnen 6 Wochen dahier
zu stellen^ und sich

' über seinen Austritt zu verant¬
worten . Luqleich werden mit Beifügung seines Sig¬
nalements sammtliche Polizeibehörden .ersucht , auf
denselben fahnden zu , kaffen , und ihn im BekretungS -
falle anher einzuliefern .

Haslach den 23 . August » 83 »
Großh . Bad . Fürst ! . FürstenberqischeS Bezirksamt

Signalement .
Alter 29 -̂ Jahr , Größe 5 ' 4 "

, Körperbau be¬
setzt , Gesiclztsfarbe lebbaft . Augen braun , Haar «
blond , Nase spitzig . Er nahm mit sich einen neuen
Rock , ein Paar grüne Ordonanzhosen , ein Säbel
mit Kuppel , ein Paar lederne Handschube , «ine
Ordonanzkappe mit Schild und eine Eravatte .

( 2 ) Kenzinqen . ( Fahndung und Signale¬
ment . ) Soldat Joseph Engler von hier , weicher
kürzlich aus der Garnison zu Freiburg desertirt ist,



5iq
und Soldat Joseph Rinkenbach von hier , der
sich schon seit mehreren Tagen von hier entfernt hat ,
und in die Garnison « inberufen ist , haben sich meh¬
rerer Diebstahle verdächtig gemacht . Die betreffen¬
den Behörden werden daher dienstfrcundschafklich er¬
sucht, auf diese gefährlichen Menschen fahnden , und
sie im Bekretungsfalle wohlverwahrt hiehcr liefern
lassen zu wetten .

Kenzingen den 23 . August i 83 i .
Großhcrzvgl . Bezirksamt .

Signalements .
Soldat Joseph Engler ist 24 Jahre alt , mißt

5 ' 5"
, hak einen starken Körperbau , gesunde etwas

braune Gesichtsfarbe , blaue Augen, - braune straffe
Haare , stumpfe Nase , ziemlich großen Mund , etwas
aufgeworfene Lippen , ganz schwachen braunen Bart .

Soldat Joseph Rinkenbach ist 28 Jahre alt ,
mißt 5 '

7
" 2 " '

, hat einem schlanken Körperbau , ge¬
sunde Gesichtsfarbe , blaue klugen , braune Haare ,
neben den Ohren meistens lang und gerollt , ziemlich
großen Mund , braunen nicht starken Barl . Beide
Soldaten tragen wahrscheinlichCivilkleider und Rin »
kenbach soll besonders mit einem schwarz Manchester»
nen Tschoben , blautüchenen langen Hosen , einem
roth gestreiften Gillek , einer mit Wachstuch überzo¬
gene Russenkappe bekleidet seyn.

( r ) Tauberbischoffsheim . sFahndung
und Signalements Franz Joseph Albrechc von
Königheim , Soldat bei dem Großh . JnfanterieRegi »
ment von Stockkorn Nro . 4 . ist am 19 . d . M . aus
seiner Garnison entwichen . Derselbe wird daher auf -
gesordert, sich binnen 6 Wochen von heute an ent¬
weder bei seinem Regimentscommando oder dem Un¬
terzeichneten Amte zu stellen , andernfalls nach den
bestehenden Gesetzen gegen ihn verfahren werden solle «
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
auf denselben zu fahnden und ihn im Betretungsfall
hieher oder an sein Regimentscommando abzuliefern .

Signalement .
Derselbe ist 22 Jahre alt , 5 ' 4 " groß , hat ei -

» «« starken Körperbau , frische Gesichtsfarbe , braune
Augen , gelbe Haare und dicke Nase .

Tauberbischoffsheim den 22 . August i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Bruchsal . (Diebstahl . ) Einem Drago¬ner wurde vor kurzem eine gvtdne Taschenuhr ent¬
wendet Die Uhr ist mittlerer Größe , sie wog an
« old für 27 fl. , das Zifferblatt hat römische Ziffern ,Nnd ist an dem Schlüsselloch etwas ausgesprungen ,° as Gehaus ist aussen glatt , bat aber mehrere Ein »
druck oder Dallen , auf dem Werk ist „ Parts " ein »
dravjrt . An der Uhr war eine Kette von Semilor" it einem Pistölchen , Schlüffelchen und Hämmer .
Ehe», «lks von Srmilor , die Kette war mit Seide

an den Ring der Uhr feflgemacht , weil sie keinen
Springring hatte . Man ersucht alle Behörden auf
diese Uhr sowohl, als auf den Entwcndcr gehörig zu
fahnden .

Bruchsal den 24 - August » 83 » .
Der Dbcrstlieutenant und Evmmandeur

v - G ayli ng .
( 2) Gengenbach . ( Diebstahl . ) In der

Nackt vom »7 . auf den
"
18 . d . M . wurde dem Bür¬

ger Michael Armbruster in Dankersbach ( Vogtes
Schwaibach ) ein anderthalbjähriger Schasbcck aus sei¬
nem Stall , welcher mit einem eisernen Schlempen
zugehenkt war , diebischerweise entwendet ; der Schaf »
bvck war Bastardt mit großen Hörner versehen , der .
selbe ist wecth , da er wieder schöne Wolle trägt und
fett ist 6 fl.

Ferner wurde dem Hofbauern Anton Lehmann
zu Holdersbach ( Vvgtei Lberharmersbach ) in der Nacht
vom i2 . auf den i 3 . d . M . folgende Effekten ent .
wendet , als : fl . kr.

1 ) 2 Stück weißes Reistentuch , jedes 20
Ellen . i 3 11

2 ) 2 Stück Zwilch , jede- 26 Ellen . i 5 —
3 ) 1 Paar noch gute Schuh . . 112

Ferner wurde dem Peter Börfchig von
Schnaitberg (Vogtei Reichenbach ) mittelst Einbruch
in die Hauskammer folgende Effekten entwendet , als ;

fl . kr .
1 ) 10 Maas Anken mit einer Stande i 5 —
2 ) 4 Sester RepS 6 —
3) 2 blau kölschem Bettanzüge 2 —
4 ) 1 weißer ditlo 1 —
5) 1 neuer zwilchener zweier Shzohsack 2 —
6 ) i neue « zwilchenes Leintuch 1 —
7 ) 1 trilchener Pfulben mit Anzug 1 3 o
8) 1 ganzes Kinderbett 2 —
9 ) 2 Paar Strümpfe 1 •

10 ) 4 Kastenschlüssel 1 —
33 3o

Hievon geben wir sämmklichen Polizeibehörden
zur gefälligen FahndunqSveranlassunq Nachricht .

Gengenbach den 21 . August i 83 » .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Karlsruhe . ( Diebstahl . 1 Im Laufe
diese- Monats wurden au - einem hiesigen Privat¬
hause

1 Block Zinn , 62 E schwer von langlichtcr Form ,
ungefähr » Fuß lang und 3 Zoll breit .

16 — 20 Ringe Drath ,
2 alte eiserne Ofmfüfie ,
Ein Paar alte Stiefel ,

entwendet , was wir andurch Behufs der Fahndung
zur öffentlichen Kenneniß bringen .

Karlsruhe den 25 . Auaust , 832 .
Großh . Sladramt .
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(2 ) Karlsruhe , s Diebstahl . ) Aus einem

hiesigen Privothause wurde im vorigen Monat eine

goldene Vorsteknadel , welche mit Rubinen besetzt ist ,
die k jour gefaßt sind, und eine Blume bilden , im

Werth von 8 — io fl . entwendet . Der Verdacht

dieser Entwendung ruht auf einer Barbara Haß .

mann von Bruchsal , die zuletzt in Durlach gedient
hat , deren gegenwärtiger Aufenthalt aber unbekannt

ist . Sämmkliche Behörden werden hiemit ersucht
auf diese Barbara Haßmann zu fahnden , und sie
im Betretungsfall anher abzuliefern .

Karlsruhe den 23 . August i 83 i ,
Großh Stadtamt .

Signalement .
Dieselbe ist von mittlerer Statur , hat röthlich

blonde Haare , frische Gesichtsfarbe , volle Wangen ,
gute Zahne . Sie trug einen großen Kamm , einen
blauen Kittel und blauen Rock.

. . ( r,) Karlsruhe . fStraferkenntniß .) Da der

wegen Desertion öffentlich vorgeladene Joseph Butz
von hier , gewesener Soldat bei dem LinienJnfanterie -

Regimenl Großherzvg Nro . i . , sich auf die diessei¬
tige Aufforderung nicht gestellt hat , so wird in Ge¬

mäßheit des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 §. 4 . die
Hälfte seines in 400 fl . bestehenden Vermögens als
Geldstrafe für die Großh . Amtscasse für verfallen
erklärt , und die persönliche , Strafe auf den Betre -

tungSfall Vorbehalten . * ■

Karlsruhe den 26 . August i 83 i ,
Großh . Stadtamt .

(2 ) Oberkixch . [ Bekanntmachung . ] : In
Sachen des MusikuS Malier von Kirnbach , Kläger ,
gegen Wagnermeister Hund von Renchen , Beklagter ,
wegen Forderung , wurde Kläger mit feiner Enlscha -

digunzsklage auf 5» fl . durch amtlichen Bescheid vom
'+■/ . May d . I . Nro . 802b unter Verfälluug in
die Koste» adgewiesen . Dem abwesenden Kläger
w,ird hievon unter dem Anfügen Nachricht gegeben ,
daß Beklagter in kurzer Zeit nach Amerika auswan -
dcre, und ihm Kläger , überlassen sei , seine Gerecht¬
same binnen 14 Tagen bei Vermeidung bei gesetzli »
chen Nachtheile zu wahren .

Oberkirch de» 20 . August * 83 , .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1) Pforzheim . (Bekanntmachung .) Nach ,
dem in Sachen des Friedrich Schuker in Büchen¬
bronn , Kläger , gegen die unbekannten Erben der
Margarethe Billing affda, Beklagte , Regreßforde¬
rung von 76 fl. betreffend , die Beklagten auf di ,
öffentliche Aufforderung vom i 5 . April d . I . sich
nicht tzeMeldet , und Einwendungen nicht angebracht
haben , so wird die Klage für einbekannt angenom¬
men , jede Einrede für versäumt erklärt , und soll

nunmehr Kläger mit seiner gedachten Forderung aus
dem Nachlaß der Margarethe Billing befriedigt wer¬
den . Pforzheim den , 9 . August , 83 , .

Groß . Obeolmt .

( 1 ) Heidelberg . (In Verstoß gerathene
Pfandurkunde . j Die verstorbenen Johann Philipp
Großischen Eheleute in Neuenheim haben unterm

27 . November * 790 bei dem gleichfalls verlebten
ehemaligen Churpfälzischen Ehegerichtsraths Zeller
dahier ein Kapital von 5oo fl. auf gewöhnliche
Pfandurkunde geliehen , solches soll aber längsten -
wieder abgetragen worden , und die zurückgegebene
Pfandurkunde in Verstoß gerathen seyn. Wer da¬

her an diese einen Anspruch machen zu können glaubt ,
wird hiermit aufgefordert , solchen bei der Unterzeich¬
neten Behörde binnen einer Frist von 3 Monaten
um so gewisser geltend zu machen , als er ansonst
die daraus ihm etwa Nrtstehenden Nachtheile . sich
selbst zuzuschreiben hat .

Heidelberg den 2 » . August i 83 i .
Großh . Oberamt .

(2 ) Bühl . ( Straferkenntniß . ) Der Soldat

Rudolph Jörg er von Oberbruch , der sich auf die

bisherige öffentliche Aufforderung vom 23 .. Juni b .

I . nicht gestellt hat , wird nunmehr der . Desertion
für schuldig erkannt , und in die gesetzliche Vermögens¬
strafe verfällt , vorbehaltlich seiner persönlichen Be¬

strafung im Falle des Wiederbetretens .
Bühl den 19 . August i 83 i .

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Rappenau , ( Brennkllieferung . I Dü

hiesige Saline bedarf jährlich ohngef . 5o Ctr . Brennil ,
welche Lieferung wir auf ein weiteres Jahr von>

1 . September i 83 i bis dahin i 83 a im Soumwis -

sionSwege vergeben , unter Bcdingunqcn , .t >aß :
1 ) Die Lieferung nach jeweiliger Bestellung in kla¬

rem unvermischtem Oel zu geschehen habe .
2) Der Preiß dafür per , » o M neubadischen 6 <’

Wichts, frei anher geliefert , zu stellen . .
3) Lieferant die Fässer herzugeben und auf sein«

Kosten die leeren zurückzunehmen verbunden ist-

4 ) Demselben nach jeder einzelnen Lieferung baare

, Zahlung geleistet, und
5 ) Zur Einreichung dieser Soummission , die m »

der Ueberschrift „ Brennöllieferung
" zu verseht"

ist , Termin bis zum , o . September d .

offen behalten wird .
Ludwigssaline Rappenau den 26 . August i 83 *-

Großh . Saliuen -Verwaltung .
Rosentrit t . .

vstt . Eber stein -



(2) Karlsruhe sOchmtgrasoersteiqerung .1
Das diesseitige Oebmtgras von ungefähr 36 o Mor ,
gen herrschaftl . Wiesen zu Goktesaue wird Freitag
und Samstag den 2 . tihb 3 . September l. I . früh
7 Uhr beim rothen Häuschen ; von den aus Grabencr
und Rusheimcr Gemarkung gelegenen 60 Morgen
Wiesen , Mittwoch den 7 . Septbr . l . I . früh 8 Uhr
auf dem Rathhause in Graben und von den unge¬
fähr 88 Morgen Hardbruchwiefen bei Ettlingen Frei ,
tag den g . September l . I . Morgens 7 Uhr auf
den Wiesen selbst öffElich versteigert , wozu die Lieb¬
haber hiemit eingeladen werden .

Karlsruhe den 25 . August i 83 i .
Großh . Domänenverwaltung .

(3 ) Meisenbühl , Bezirks - Amts Oberkirch .
sHofgutsverstcigerung . j Das unten beschriebene zur
Ganrmasse der Georg Spinnerschen Eheleute
von Meisenbühl , Amts Oberkirch , gehörige Hofgut ,
genannt der Bächlehof , wird Mittwoch den » 4 . Sep¬
tember d . I . Nachmittags » Uhr im Slubenwirlhs »
Hause dahier der öffentlichen Steigerung ausgesetzt .

Beschreibung des Guts .
1 ) Ein zweistöckigteS Wohnhaus , bestehend in

dreizehn Zimmern , wovon 8 tapezirt sind ,
zwei Kuchen und zwei Bühnen , nebst einer
Baumtrotte , alles unter einem Dach .

3) Eine besonders stehende Scheuer nebst Stallung
und Wagenschopf .

3) Eine besonders stehende Stallung mit einem
Stock auf der Mauer .

4 ) Ein besonders stehende- Wasch » und Brenn -
haus .

5 ) Drei Viertels Zeuch Hof und GraSgarten .
6) Eine Halde Zeuch Kraut - und GemüSgarten .
7 ) Vier und Zwanzig Zeuch Acker .
8i Sieben Zeuch Reilfeld .
9 ) Bier und Zwanzig Zeuch Matte « .

»0 ) Drei Zeuch Reben , Klingelberger und Klefnrr .
11) Sieben Zeuch Bosch und Waldung .

Die Gebäulichkeiten , besonder - aber da- Wohnhaus
sind im guten Zustande , und bilden mit den anein .
ander grenzenden Aeckern , Wiesen und Weinberge ,
welche sammtkich gut bestellt sind , ein geschlossene-
Hvfgut . Die treffliche Lage diese- Gut - , die Nähe
der Krei - stadt Offenburg und Amt - stadt Oberkirch
werden dasselbe zu einem angenehmen Landsitz ma¬
chen . Sollten sich keine Liebhaber zum Tanzen
finden , so dürfte dasselbe auch theikweis« versteigt
werden . Die sehr annehmbaren Steigerung - bedin -
gltnge» werden am Steigerungstaq « bekannt gemacht
m»b können auch täglich beim Vogtamt eingesehen
« erden . Mrisenbühl den so . August » 83 » .

Da - Bvgtamt .
(3 ) Rastatt . lBauaccordversteigerung .l Die

Erweiterung und Reparation de« Schulhaufr - in

Au am Rhein wird in Accvrd begeben , wozu auf
künftigen Mittwoch den 3 t . d . M . Tagfahrk auf
dem Gemeindehaus « in Au Nachmittags 2 Uhr an¬
beraumt ist . Der Ueberschlag beträgt 2478 fl . i2kr .
Riß und Ueberschlag können bei Herrn Professor u .
Baumeister Mosbrugger dahier eingesehen wer¬
den . Rastatt den 22 . August » 83 » .

Großh . Oberamt .
. (2) Rastatt . sOehmdgrasversteigerung .) Der

diesjährige OehmdgraserwachS von der herrschaftl .
Hirsch und Wolfswiese , beim Schloß Favoritte wird
von Unterzeichneter Stelle Montag den 5 . Septem¬
ber d . I . Nachmittags um 2 Uhr , in schicklichen Ab .
theilungen auf dem Platze selbst öffentlich versteigert ,
wozu die Pachtliebhaber andurch eingeladen werden .

Rastalt den 24 . August » 83 » .
- Großtzx Domänenverwaltunq .

(s ) Neuweidr , Bezirksamt Bühl . sHauS »
Versteigerung -^ Wendelin Eisen , Metzgermeister
in Neuweier bei Steinbach , Amts Bühl , ist Vor¬
habens nachbeschriebrne Behausung an der Passage
hier OrtS , Mittwochs den 7 September d . Z . Nach¬
mittag - 1 Ubr im Rebstockwirthshau - dahier au -
freier Hand öffentlich zu versteigern : eine anderthalb¬
stöckige Behausung von Holz , sammt Keller, Scheuer ,
Stallung und neu eingerichteten Metzel sammt allen
Zugehörden unter einem Dach , nebst einem dabei
stehenden neu erbauten Schlachthaus und Schwein¬
ställen . Liebhaber können auch zugleich 2 Viertel
Baum » und Ära - garten unweit des Hause - nebst
mehreren Sleckhaufen Reben , Acker und Wiesen in
der besten Lage , und sehr gutem Stande entweder
zusammen , oder theilweise haben . Die weitern Be »
dingniffe werden unmittelbar vor der Verkauf - Hand»
lung eröffnet werde« . Von unbekannten Kauflusti¬
gen werdest Zeugnisse über Vermögen , und gutem Ruf
gefordert .

Neuweier den 23 . August » 83 » .
Wendelin Eisen ,

vdt . Klihr , Gericht - schreiber .
( 3 ) Schröck . sWirth - hau - verkauf . j Der Un¬

terzeichnete ist gesonnen , sein ihm eigen gehörige -
Wirthshau » zur Post , worauf die ewige Schildze »
rechtigkeil ruht , au - freier Hand zu verkaufen . Lieb»
Haber werden eingeladen da- Hau - und wa - zur
Wirthschaft gehört gefälligst «inzusehen , und die nä¬
heren Bedingungen von ihm selbsten zu vernehmen .

Hai sch , Gastgebenr zur Post in Schröck
am Rhein .

Pachtanträge u » d Berleihuagea .
(2 ) Ettlingen , sSchaafwaideverpachtuaq . I

Auf Dienstag den L . September l. I . früh 8 Uh
wird auf dem hiesigen Rathhause di « Wiaterschaaf
waide für den nächsten Winker in Pacht gegeben '
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Die Bedingungen werden bei der Steigerung bekannt

gemacht .
Ettlingen den 24 . August i 83 i .

Bürgermeisteramt .
( 2 ) Königsbach . sMayereygutverpachtunq . l

Die hiesige Grundhercschafl hat sich entschlossen , ihr
i Stund von Königsbach und 4 Stunde von Wös¬
singen besitzendes, mit allen erforderlichen Oekonomie -
gebäuden versehenes Mayereygut , der Zohannistha -
lerhof genannt , welches besteht in r 63 Morgen Acker
und 22 Morgen Wiesen vonLichtmeß i 832 — 1841
auf neun Jahre zu verpachten . Diese Verpachtung
soll mittelst einer öffentlichen Steigerung bewirkt
werden , wozu Tagfahrt auf Montag den » 9 Sep¬
tember d . I Vormittags neun Uhr auf dem Rath¬
hause dabier anberaumt ist , an welchem Tag sich die
Pachtliebhaber dahier bei dem Unterzeichneten Reut -
amte einzufinden , und mit glaubhaften Zeugnissen
über Vermögen , Solidat und Kenntnisse im Fache
der Landwirthschast auszuweisen haben . Das zu
verpachtende Gut so wie die Bedingungen können
jeden Tag dahier eingesehen werden . Wobei aber
besonders bemerkt wird , daß nur solche Steigerer ,
welche hinlängliche Caution stellen , und sich über
Kenntnisse der Landwirthschast genügend ausweisen
können , zur Steigerung zugelassen werden .

Königsbach den ig . August i 83 i ,
Grundherrl . v . St . AndrescheS Rentamt .

Dienst . Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

sich gnädigst bewogen gefunden , die in der Stadt
Waldkirch erledigte Kaplaneipfründ « dem Pfarrverwe -
ser Krebs in Ersinqen huldreichst zu übertragen .

Die von den Fürstlich Löwen stein Rosenberg
und Fürstlich Löwenstein Freudenbergischei « Standes -
hcrrschaften geschehene Präsentation des Schulcandi -
daten Georg Michael Weingärtner auf die er¬
ledigte Schulstelle zu Waldenhaufen hat die Staats -
genehmigung erhalten .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom 25 . bis 29 . August in Baden angekom¬

menen Badgäste und anderer Fremden .
Im Badischen Hof . Frau v . Stewilsch mit

Fom . aus Ems . Hr . « noker aus England . Hr Auger
aus Paris . Fr „ , y. Maydelf mit Tochter ouS Mitaü .
Frau Baron von Tornauw au« St . Petersburg . Hr .
Robert mit Gattin aus Berlin . Hr . Baron Diert de
Kerkwerve mit Gattin aus Antwerpen . Hr Schmidt mit
Gattin au « Frankfurt . '

Hr . Metz äu« Freidurg .
' Hr .

PariSb , k grosbrit . Confpl aus Hamburg . Hr . t>. Bö¬
selager au» Münster . Hr Parquin , Oberst au » Straßburg .
Hr . Eisenlohr , Geheimerath au« Karlsruhe Hr Tramp -

ler mit Fam . au« Lahr. Hr . Schlosser , Geheimerath
und Professor au « Heidelberg .

Im Hirsch . Hr Etzel , Oberbaurath aus Stutt¬
gart , mit Gattin . Hr . Weebrc , mit Gattin aus Straß -
bürg . Hr . Witzemann , HaushoikLmmerer aus « arleruhe .
Hr . Oceylpring , « aufm , aus Hr . Bentall , Geist¬
licher aus England . Hr Kollermann aus Heidelberg.
Hr . Hermel aus Paris . Hr . Groan , Kaufm . aus Gla .
bach, mit Gattin . Hr . Tourret mit Gattin aus Elraß -
burg . Mad . Satler aus Heidelberg . Hr . Spreyermaon ,
Kaufm . mit Gattin aus Straßbgrg . Hr . Mayer aut
Offeaburg .

Im Ritter . Hr . Graf Komar aus Rußland .
Im Salmen . Hr . Sauter , Kaufm . aus Frei-

burg . Hr. Eßwein , Fabrikant aus Mannheim Hr.
Graf von Willberg , Offzier aus Aarau . Hr . Schnei¬
der, Theilungscommissür aus Ettlingen . Hr . Schweikardt,
Amtsreoisor mit Gattin von da. Hr . Bersträte , Kauf « ,
aus Sille.

In der Sonne . Hr . Holm , Professor au»
Düsseldorf Hr . Moll , Einnehmer au « Wangen . Hr.
Hoppi , Kaufmann aus Mannheim . Hr . Jairhehm ou «
Schottland . Hr . Saint LHixiil , Sohn , aus Paris . Hr,
Rosticort . Doclor mit K Um aus B - sel . Hr . Schmidt ,
Pfarrer aus St . Margen . Hr . Schmiotbauer , Sch vß >
verwUter aus Karlsruhe . Hr . Greulich , Rentmeister aul
Gera . Hr . Matlhiessen mit Gattin au « Hamburg . :

In der Stadt Pari » . Hr . Wolf , Eapiiö »
ou « Frankreich . Hr . Ging aus Lyon . Hr Kröger - n«
Lübeck. Hr . Grettlinger , Banquier aus Pari » . Hr.
Schwartz au« Bafel . Hr . Limmer aus Brummatb . Hr.
Pedell au« Paris . Mab . Salome mit DUe . Tochter out
Straßburg . Hr . Lädner au « Belfort . Hr . Rluit ,
Kaufm . aus Eölln . Hr . Fesch , Kaufm . aus Lahr. Hr .
Rinckaus Freiburg . Zwei Llie . Geilhner ouS Slraßburg .

Im Aähringer Hof . Hr . Lumarz . Kfm au«
Aachen . Hr . van den Heuvee aus Holland . Hr . v. B - U-
nagel , Stallmeister aus Slultgirt . Hr . Hagedorn mit
Gattin au« Bremen , vlle . Grüner und Hr . Marcus
Barragan von da . Hr . Büchner , Geheimerath mit F » m .
aus Hamburg . . Hr . Merck und Hr . Bruch , Dvctvre»
aus Heidelberg. Hr . Ehinger - Laroche aus Bafel . Hr.
v Horneck aus Bamberg . Hr . Sprau e aus England .
Hk . Baron v . Palm au » Augsburg . Hr . Ogermann ,
Kaufm . aus Mainz .

In Privathäusern . Freifrau von Wöllwartb .
Oberhofmeisterin Ihrer König ! . Hoheit der F - au G10B
Herzogin au» KarXrnhe . Hr . Willm , Pro ' rffor mit Gat¬
tin aus Straßburg . Hr . v . Kau ff, kön . dair . Districts -
Echuleninfpector aul Birckenhdrdt . Mad,me Erel au »
Straßburg . Hr . Graf Jenifon aus Baieru . Feau Grä¬
fin v . köwenhaupt mit Fam . au » Slraßburg vr . kie -
hrkmann , General - Bicariu « von da . Hr . Baron v. Bor-
stabt au » Slraßburg . Hr . Graf von Harenc au« Frank'
reich . Frau Forstverwalter v kech aus , Heidelberg . Hr>
Tiron aus Pari - . Hr . Ackermann . Advokat mit Famil -
au » Straßbuig . Hr . Lader, LandfchaitSmaiec ou « Zürch
Hr . Michaeli aus England . Hr . Bueby mit F ' m . sü<
England . Hr . v . Goibery , Forstinspector ou » Strßbur « ,
mit Fam . Hr . v . Obretcoff mit Familie au« Rußl ' «»-
Hr . Baron v . Mengden daher . Hr . Buipiu », Apvthele»
au » Mühlheim .
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